Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2874 


Der Bundesminister der Finanzen 

II B/1 *- Sch 0340 - 51/68 


Bonn, den 2. Mai 1968 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. ; Veräußerung der ehemaligen Flakkaserne in Duisburg- 
Meiderich an die Stadt Duisburg 

Bezug: § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung 
mit § 3 der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag mit Anlage 


Der Bundesschatzminister beabsichtigt, das 223 253 qm große 
Grundstück mit den Aufbauten der ehemaligen Flakkaserne in 
Duisburg-Meiderich zum Preise von 4014000 DM an die Stadt 
Duisburg zu veräußern. 

Die in den Jahren 1937/38 nur im Rohbau errichtete Kaser- 
nenanlage ist durch Kriegseinwirkung erheblich beschädigt 
worden. Nach dem Kriege konnten einige Gebäude behelfs- 
mäßig für Wohnzwecke und zur Vermietung für gewerbliche 
Zwecke hergerichtet werden. Im Jahre 1950 wurde auf dem 
Freigelände eine Siedlung im Barackenstil für heimatlose Aus- 
länder gebaut (148 Reihenhäuser). Das Grundstück liegt inner- 
halb des Sanierungsgebietes Duisburg-Neumühl. Die Stadt 
Duisburg will die Mieter umsetzen, den größten Teil der Auf- 
bauten abreißen und das Gelände neu ersdiließen und an 
Bauträger weiterveräußern. Es sollen etwa 1 000 Wohnungen 
mit den erforderlichen öffentlichen Einrichtungen und einem 
Geschäftszentrum gebaut werden. 

Der Kaufpreis ist angemessen. Die Einzelheiten ergeben sich 
aus der dem formblattmäßigen Antrag beigefügten Anlage. 
Die Kosten des Vertrages und seiner Durchführung wird die 
Käuferin tragen. 
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Die Stadt ist wegen anderweitiger finanzieller Belastung nicht 
in der Lage, den Kaufpreis in einer Summe zu entrichten. Sie 
wird 1 338 000 DM anzahlen und den Restbetrag, der mit 
2 V. H. über den Diskontsatz der Deutschen Bundesbank, 
mindestens aber mit 5 v.H. verzinst wird, in 4 gleichen Jahres- 
raten zu 669 000 DM tilgen. 

Der Bundesminister der Verteidigung hat die Liegenschaft für 
die zivile Nutzung freigegebeii. 

Ich bitte, gemäß § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Ver- 
bindung mit § 57 der Reichswirtsdiaftsbestimmungen und § 3 
der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen sowie § 3 
Abs. 6 und§ 28 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes 1967 die Zustimmung 
des Bundestages herbeizuführen. 


Strauß 


2 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und Bundesrates zur Veräußerung von Grundstüdien 

(§ 47 Abs. 3 der Rekhshaushaltsordnung) 


Bezeichnung und Beschrei- 
bung des Grundstücks 

Vermögens- 

gruppe 

Konto-Nr. 

Dienststelle 

Ge- 

schätzter 

Wert 

DM 

Verkaufs- 

preis 

DM 

Erwerber 

Verwendung 
des Grundstücks 

jetzige künftige 

Begründung 
der Notwendigkeit 
der Veräußerung 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Ehemalige Flakkaserne in 
Duisburg-Meiderich mit 
Aufbauten 

Größe: 223 253 qm 

Eingetragen im Grundbuch von 
Meiderich Band 144 Blatt 3884 

4014/1 

Bundesver- 

mögensstelle 

Duisburg 

4014000 

4 014 000 

Stadt 

Duisburg 

Teilweise ver- 
mietet 
(gewerblich 
und für Wohn- 
zwecke) 

Nach Erschlie- 
ßung ist 
Weiterver- 
äußerung an 
Bauträger und 
Bau von etwa 

1 000 Woh- 
nungen vor- 
gesehen 

1 

Das Grundstück ist für den Bund 
unwirtschaftlich und für seine 

Zwecke dauernd entbehrlich. Die 
Veräußerung ist daher geboten. 
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Anlage 


Erläuterung der Wertermittlung 


A. Bodenwert 

223 253 qm zu 13,25 DM/qm ^ rd. 2 959 000 DM 

Das Grundstück liegt am Nordrand der Stadt Duisburg 
im Sanierungsgebiet Duisburg-Neumühl. Es kann nur als 
Rohbauland bewertet werden, da für eine wirtschaftliche 
Verwendung Aufbauten abgebrochen werden müssen und 
das Gelände völlig neu zu ersdiließen ist. Echte Ver- 
gleichspreise liegen nicht vor. Die Bodenwerte für er- 
schlossene Baugrundstücke in der näheren Umgebung 
liegen im Mittel bei 24,75 DM/qm. Im Hinblick 
auf die voraussiditlich hohen Freimachungs-, Abbruchs- 
und Ersdiließungskosten dürften die 13,25 DM/qm an- 
gemessen sein. 


B. Bauwert 


a) 10 ehemalige Kraftfahrzeughallen ein- 
schließlich der Außenanlagen 
Abschlag wegen Unwirtschaftlichkeit 
(etwa 25 v.H.) 

bleiben 

b) ehemalige Waffenmeisterei einschließlich 
Fahrzeughalle, Heizkeller und Anbau 
Abschlag wegen Unwirtschaftlichkeit 
(etwa 33 v. H.) 

bleiben 


933 152 DM 

233 1 52J)M 
700 000 DM 

533 000 DM 

1^^000 DM 
355 000 DM 


Bauwert insgesamt 1 055 000 DM 

Folgende Gebäude sind völlig unwirtschaftlich und daher 
ohne Wertansatz geblieben: 

a) ehemalige Mannschaftsgebäude (durch Kriegseinwirkung 
stark beschädigt, nach dem Kriege behelfsmäßig für Not- 
unterkünfte ausgebaut) 

b) DP-Siedlung (148 Reihenhäuser, im Jahre 1950 als Not- 
bauten mit minderwertigem Material errichtet) 

c) Wohngebäude aus dem Jahre 1889 

(durch Kriegseinwirkung stark beschädigt, von Mietern 
nur behelfsmäßig zu Wohnzwecken hergerichtet) 

d) Vier-Familienhaus (wurde mit der DP-Siedlung erriditet) 

Verkehrswert 4 014 000 DM 
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